
3. SVS-Zusatzvereinbarung  zum  VU-Gesamfüertrag

zum Gesamtvertrag  vom 9. März  2005  über  die Bereitstellung  der  Vorsorgeuntersuchungen  zwi-
schen  der  Osterreichischen  Arztekammer  und dem Hauptverband  der österreichischen  Sozial-
versicherungsträger  (nunmehr  Dachverband),  abgeschlossen  zwischen  der Sozialversiche-
rungsanstalt  der Selbständigen  (kurz  SVS)  und der  Osterreichischen  Arztekammer  (kurz  OAK),
Bundeskurie  niedergelassener  Arzte,  andererseits.

Präambel

Diese  Zusatzvereinbarung  gilt vorerst  nur für  anspruchsberechtigte  Versicherte  und deren  An-
gehörige  nach  dem GSVG.

l.
Allgemeines

Soweit  im Folgenden  nichts  anderes  vereinbart  ist, gelten  sämtliche  Bestimmungen  des zwi-
schen  der OAK  und dem Hauptverband  der österreichischen  Sozialversicherungsträger  abge-
schlossenen  Gesamtvertrages  vom 9. März  2005  über  die Bereitstellung  der Vorsorgeuntersu-
chungen  in der  jeweils  gültigen  Fassung.

Il.
Sprachliche  Gleichbehandlung

Soweit  im Folgenden  personenbezogene  Bezeichnungen  nur in männlicher  Form  angeführt  sind,
beziehen  sie sich auf  Frauen,  Männer  und Personen  alternativer  GeschIechtsidentität  in gleicher
Weise.  Bei der  Anwendung  auf bestimmte  Personen  ist die jeweils  geschIechtsspezifische  oder
die von der  betroffenen  Person  gewünschte  Form  anzuwenden.

lIl.
Gegenstand

Gegenstand  dieser  Zusatzvereinbarung  ist die Durchführung  und Honorierung  der  zwischen  den
oben  genannten  Anspruchsberechtigten  und niedergelassenen  Vorsorgeuntersuchungsver-
tragsärzten  zu führenden  Gespräche,,Meine  Gesundheitsziele"  mit den Schwerpunkten  Blut-
druck,  Gewicht,  Bewegung,  Tabak-  und Alkoholkonsum.  Im Falle  der Erreichung  der  besproche-
nen Ziele  kann der  Anspruchsberechtigte  bei der SVS einen  Antrag  auf  Reduzierung  des Kos-
tenanteiles  für  Leistungen  der  ärztlichen  Hilfe  nach  § 91 GSVG  stellen.

IV.
Inanspruchnahme

(1) DasErstgespräch,,MeineGesundheitsziele"erfoIgtinderRegeIgemeinsammitderVorsor-
geuntersuchung.  Eine  isolierte  Inanspruchnahme  außerhalb  einer  Vorsorgeuntersuchung  ist
ebenfalls  möglich.

(2) Zur Inanspruchnahme  berechtigt  sind lediglich  Anspruchsberechtigte,  die das 18. Lebens-
jahr  vollendet  haben.

(3) Das Evaluierungsgespräch,,Meine  Gesundheitsziele"  erjolgt  in der  Regel  sechs  Monate
nach  dem Erstgespräch.
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V.

Leistungserbringung

(1)  DieLeistungserbringungerfoIgtunterVerwendungdesFormblattesZVE(Zielvereinbarung)

laut  Anlage  zu dieser  Zusatzvereinbarung.  Anlässlich  des  ersten  Gesprächs,,Meine  Gesund-

heitsziele"  sind  die  Versichertendaten  (Name  und  Anschrift  des  Patienten,  VSNR)  sowie  das

Feld,,Erstuntersuchung"  und  der  Zeitpunkt,  bis zu dem  die Ziele  erreicht  werden  sollen,  aus-

zufüllen.  Weiters  ist in die Spalte,,lst-Ergebnisse  vom..."  das Datum  der  Untersuchung  ein-

zusetzen  und die Spalte,,Ziele"  auszufüllen.  Stempel  und Unterschrift  des Vertragsarztes

sind  im dafür  vorgesehenen  Feld  anzubringen.  Das  entsprechend  ausgefüllte  Formblatt  ist

dem  Anspruchsberechtigten  mitzugeben  und die Inhalte  des Gesprächs,,Meine  Gesund-

heitsziele"  sind  vom  Vertragsarzt  in geeigneter  Form  zu dokumentieren.

(2) Im Zuge  des  darauffolgenden  EvaIuierungsgespräches,  frühestens  6 Monate  nach  der  Un-

tersuchung,  in der  die Ist-Ergebnisse  und die darauf  aufbauenden  Ziele  besprochen  wurden,

ist die Erreichung  der  Ziele  zu beurteilen.  Dabei  ist auf  dem vorhandenen  Formblatt  die

Spalte,,Ergebnisse  vom..."  auszufüllen  und sind im dafür  vorgesehenen  Feld, neuerlich

Stempel  und Unterschrift  des  Vertragsarztes  anzubringen.

(3) Sollten  anlässlich  des  der  Evaluierung  dienenden  Gespräches  neue  Ziele  besprochen  wer-

den, ist erneut  entsprechend  Abs.  1 vorzugehen.  Das entsprechend  ausgefüllte  Formblatt

ist dem  Anspruchsberechtigten  mitzugeben  und die Inhalte  des neuen  Gesprächs,,Meine

Gesundheitsziele"  vom  Vertragsarzt  in geeigneter  Form  zu dokumentieren.

(4) Das Formblatt  ZVE  nach  Abs.  1 wird  von der  SVS  laufend  aufgelegt  und kann  bei der  für

den  Vertragsfacharzt  zuständigen  Landesstelle  bestellt  werden.  Weiters  stellt  die SVS  auf

ihrer  Homepage  ein downloadbares  und elektronisch  befüllbares  Formular  zur  Verfügung.

VI.

Abrechnung  und Honorierung

(1)  Die Abrechnung  erfolgt  gemeinsam  mit der  Honorarabrechnung  unter  Verwendung  folgen-

der  Positionsbezeichnungen:

MGZ

EMGZ

Gespräch,,Meine  Gesundheitsziele"

Evaluierungsgespräch,,Meine  Gesundheitsziele"

(2)  Da das  Gespräch  MGZ,,Meine  Gesundheitsziele"in  der  Regel  im Rahmen  der  Vorsorgeun-

tersuchung  erbracht  wird,  wird  dafür  kein  gesondertes  Honorar  angesetzt.

(3)  Das EvaIuierungsgespräch  EMGZ  wird  ab 01.01.2024  mit einem  Tarif  von  € 40,-  vergütet.

VII.

Einladungssystem  (Call/Recall)

(4) Alle  für  ein Gespräch,,Meine  Gesundheitsziele"in  Betracht  kommenden  Anspruchsberech-

tigten  werden  von  der  SVS  regelmäßig,  im Allgemeinen  einmal  pro Jahr,  über  die  Möglichkeit

der  Inanspruchnahme  einer  Vorsorgeuntersuchung  und des Gesprächs  ,,Meine  Gesund-

heitsziele"  informiert.

(5)  Nach  der  Inanspruchnahme  einer  Vorsorgeuntersuchung  erfolgt  die neuerliche  Einladung

zum  Gespräch,,Meine  Gesundheitsziele"  durch  die SVS  persönlich,  postalisch  in folgenden

Intervallen:  für  unter  40-jährige  alle  3 Jahre,  für  über  40-jährige  alle  2 Jahre.



3

(6)  Die Anspruchsberechtigten  der  SVS  mit KostenanteiIsreduzierung  werden  zeitgerecht  auf

die Notwendigkeit  eines  neuen  Gesprächs,,Meine  Gesundheitsziele"  bzw. die Evaluierung

bereits  besprochener  Ziele  hingewiesen.

(7)  Die Einladungsschreiben  zur  Vorsorgeuntersuchung  werden  zwischen  SVS  und BKNÄ  ab-

gestimmt.  Die SVS  wird  weiters  die BKNÄ  rechtzeitig  vor  Einladungswellen  informieren.

VIII.

(1)  Für  die die Gespräche,,Meine  Gesundheitsziele"  dürfen  keine  Leistungen  (zB Grundleis-

tungspositionen)  der  Honorarordnung  des  SVS-Ärztegesamtvertrages  verrechnet  werden.

(2)  Sind  am gleichen  Tag  neben  den  Gesprächen  zu,,Meine  Gesundheitsziele"  allerdings  auch

notwendige  Leistungen  der  kurativen  Medizin  zu erbringen,  so ist dies  mit  Angabe  der  ent-

sprechenden  Diagnose  in der  Abrechnung  zu begründen,  sofern  diese  Leistungen  nicht  im

Zusammenhang  mit  den  Gesprächen  zu,,Meine  Gesundheitsziele"  stehen.

IX.

Schlussbestimmungen

(1)  Diese  Zusatzvereinbarung  tritt  am 1. Jänner  2024  in Kraft  und erlischt  im Falle  des  Außer-

krafttretens  des  Gesamtvertrages  vom  9. März  2005  über  die Bereitstellung  und Sicherstel-

lung  der  Vorsorgeuntersuchung.

(2)  Eine  Kündigung  dieser  Vereinbarung  kann  von  jeder  Vertragspartei  zum  Ende  eines  Kalen-

derhalbjahres  unter  Einhaltung  einer  dreimonatigen  Kündigungsfrist  mittels  eingeschriebe-

nen Briefes  erfolgen.

(3)  Diese  Zusatzvereinbarung  sowie  ihre  Abänderung  werden  auf  der  Homepage  der  ÖÄK  und

der  SVS  veröffentlicht.

(4)  Mit dieser  Zusatzvereinbarung  tritt  die 3. SVA-Zusatzvereinbarung  zum  VU-Gesamtvertrag

per  31.12.2023  außer  Kraft.

Wien,  B111,,41'.-ßa:t ? ? D l -Z,

Österreichische  Ärztekammer

Bundeskurie  der  nilassenen  Ärzte

VP OMR  Dr. Edgar  Wutscher

Obmann  Bundeskurie

niedergelassene  Ärzte

7(4i
0 MR Dr. Johannes  Steinhart

Präsident

Wien,  am
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SoziaIversicherungsanstaIt  der  Selbständigen

Der  leitende  Angestellte: Der  Obmann:

GD DI Mag.  Dr. Hans  Aubauer,  CFA Peter  Lehner

Dachverband  der

österreichischen  SoziaIversicherungsträger

Vorsitzender Büroleiter/

Büroleiter-Stv.

Peter  Lehner Mag.  Jan  Pazourek/

Mag.  Dr. Alexander  Burz



l'SNR  der aütragstelleriöcn  Pi_rsoai I Brihg a Fnend r' VgNR diiii €niofi=hlers

F_rtuntersuchung  @'8ringaFr'Xqd/Nt-a"'e(lev_. €riipfehmrs

Wiiiderholungsufüüisuchunrl € 'i

Gemeinsam  gesfütder.

Nome  und  AnschrFt  der  antrogstelfenden  %rson MEINE  GESUNDHEITSZIELE

IST  -  ERGEBNISSE  vom

aktuel!er  V/ert  /
regelmäßiga  Seihgtmessung

ausreichendü  Einstellung

oktuell  riic?'ir  zu  bewerten'

Geviricht  kg  BMI

Untergewicht

Norrnalgewicht

(Prei)odipositas

üktuei(  nicht  zu  betnierten'

keine

gelegentlich

regelmößig

aktual/  nicfit  zu  bewerter:'

Raucher/-in

sicher  Nichtraucl'ier/-in

Audit:  Punktü

problerngtischer  Konsurn

unproblematischer  Korrsum

a n+i-+iizi'iiiiliii  Eko)n.indunq

ü

€

ü

[3

€

ü

ü

a

ZIELE

BLUTDRuCK

waiterhln  norrnöl

BlutdrockeinsteIIung  inkl.

Selbstmessung

GEWICHT

normolgewichtig  verden

norma1gewichtig  bloiben

mind.  5 oz/+ abnehmen

€

€

ü

BEWEGUNG

gelegentliche  Elewegung  €

regelmöBige  Elevvegung  €

welterhin  regelmaßige  Bewegung  r]

TABAK

Nichtrüuchi+r/-in  werden

Nichtraucher/-in  bleiben

ALKOHOL

Alkohol  reduzieren

weit*rhin  unproblematischer

Konsum

ERGEBNISSE  vom

oktueller  Wert  /

regelmäßige  Selbstrnessung

ousreichende  Einstellung

aktuell  nrcht  zu  bewerb:'n'

Gewicht  kg  BMI

Untergewieht

Norma!gewicht

( Prö)adipositos

riktuejl  nicht  zu  beiiiierteri"

keine

qelegentlich

regelmäBig

aktuell  nicht  zu  bawerten  -

Raucher/-ir.

siciier  Nichtroucher/-in

Auöit:  PunkLe

problerr»atischer  Konsum

unproblemotrscher  Konsurri

ü

a

€

€

€

€

€

J

1]

€

€

von  der  SVS

auszufül)en

Teilziel  err*icht

ja Ü  nein  !Z]

Teilziel  erreicht

ja [l  nein  -LI

Tei)ziel  erreicht

ja €  nein  [J

Teilziel  erreicht

ja €  nein  r2

Teilzisf  erreicht

jü  J  nein  J

alle  Zfüle  erreicht

;a L-  nein  (J;

SterrIrl  und klmersch+ift  dei Aaz:m/eliis  Ar:rrs Stcmpfü  und  Uh:ersc1i4t  dai  /ir;tin/rux:  Arzt=s
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S1/S
Gemeinsam  gesünder.

SVS-Vorsorgeprogramrn,lNachholtig  gesund"
Reduktion  des  Selbstbehalts  auf  bis  zu 5 %

Vorbeugen  ist  besser  C)IS Heilen:  Die SVS  und  ihye  Vertrogsärzte  unterstützen  Sie deshalb  mit  dem

,,Nachhaltig  gesund"-Vorsürgeprügmrnm  dabei,  g;sund  zu blgiben.  Bei  einem  Gesundheitscheck

werden  Risikofaktoreri  eiufge;eigt  und  geme'rr'isram  Gesundheitsziele  besprochen.  Erreicfü:'n  Sie alle

Güsundheitszigle,  können  Sie den  Selbstbehalt  für  ('rztliche  und  zahnörztliche  Leistungen  von  2C)

ouf  10  o/o reduzieren.

Nehmün  Sie nachholtig  erfolgreich  om  Progmmm  teil  oder  ernpfehleri  Sie ols  erfolgreicher  Teilngh-

mer  das  Prograrrim  unter  dem  Motto,,Bring  a Friend"  weiter,  dünn  wird  der  Selbstbehalt  cifü5  "/o

reduziert.

So möchten  wir  Impulse  geben,  doss  sicli  unsere  Versichei-ten  aktiv  um  ihre  Gesundheit  kümrriern.

Freundliche  Gr(:irle

Soziafüers0cherungsünsfölt  der  Selbstöndigen

Antrag

ICh habe  .Me:ne  GeSundheitSZiele"  erreiföt  Ul1d beOntrOge  die  RedUZierUng  meföes  KOStenOntt}lS  bei

örztlic}ien  Leistungeri.

Icli  bestätige  die Richtigkeit  meiner  Angaben.  Ich nehrrie  zur  Kenntnis,  düss  sich  die  SVS  bei  fcilschen

Angaben  recht)iche  Schritte  vorbel'itilt.

Dofüm Unterxchrift

Informationen  zur  Verarbeitung  Ihrer  personenbezogeneri  Daten  nach  Art.  13  Dotenschutz-Grund-

verordnung  finden  Sie  auf  unserer  Homepagt'  uritür  svs.at/vvt.

ZVE/202ü-2


